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2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Süd

SC Spelle-Venhaus II : Spvgg. Brandlecht-Hestrup II 
Freitag, 02.02.2024, 20:15 Uhr

Spvgg. Brandlecht-Hestrup II spielt unentschieden beim SC 
Spelle-Venhaus II in einer packenden Partie

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:34 Sätzen trennten sich die
Spieler Spvgg. Brandlecht-Hestrup II beim Auswärtsspiel in der 2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-
Süd am Freitagabend vom SC Spelle-Venhaus II. Rund 215 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Beel / Beel das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang.
Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete Karl-Heinz Tenkleve, der in seinen Spielen an
diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnten Beel / Beel gegen Lampe / Weßendorf verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen
endete und von Beel / Beel verloren wurde. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Bertelink
/ Möllenhoff eine Niederlage in vier Sätzen gegen Feldkamp / Nuss kassierten. Glücklich über ihren
3:2-Erfolg gegen Schwarzer / Mensa waren anschließend indessen die Gastgeber Goreglad /
Tenkleve. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Der Start in die Partie hätte für
Thomas Beel besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Jörg Lampen noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Ohne Satzgewinn für Steffen Bertelink verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Achim
Feldkamp. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Einen Zähler für die Gäste musste Torsten Beel dann bei der 1:3-
Niederlage gegen Dietmar Nüsse hinnehmen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Sven
Goreglad beim letztendlich klaren 0:3 gegen Fynn Weßendorf. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Karl-Heinz Tenkleve kam mit der Spielweise
von Jonas Mensen am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Jan Möllenhoff machte mit Christian Schwarzer bei
seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein
souveräner Sieg. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SC Spelle-Venhaus II und
Spvgg. Brandlecht-Hestrup II in die Box. Lange mit Achim Feldkamp kämpfen musste Thomas Beel,
bis er seinen Kontrahenten mit 9:11, 12:10, 9:11, 11:4, 11:8 niedergerungen hatte. Somit hat Beel
nun 16 Siege und 2 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Steffen Bertelink sein Einzel gegen Jörg Lampen noch mit
11:6, 11:7, 9:11, 10:12, 9:11 im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Lampe endete. Gekämpft bis zum Schluss hatte Torsten Beel
in der Begegnung gegen Fynn Weßendorf, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Beel aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht
mit einem Erfolg überraschen konnte. Mit diesem Sieg hat Weßendorf nun 11 Siege seit Beginn der
Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 1 Einzel verlor. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Keinen Punkt beisteuern konnte Sven Goreglad im Spiel gegen Dietmar
Nüsse, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Goreglad nun bei 4:12, während Nuss bislang 5 Siege und 6
Niederlagen zu verzeichnen hat. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Karl-Heinz Tenkleve
Christian Schwarzer in fünf Sätzen. Somit hat Tenkleve nun 8 Siege und 9 Niederlagen in der
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Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Lange mit Jonas Mensen kämpfen musste Jan
Möllenhoff, bis er seinen Kontrahenten mit 11:9, 10:12, 11:6, 9:11, 11:4 niedergerungen hatte. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Beel / Beel machten mit Feldkamp / Nuss beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Spelle-Venhaus II nun ein Punktekonto von 10:10 Punkten auf,
während Spvgg. Brandlecht-Hestrup II vor dem nächsten Spiel, das am 01.03.2024 gegen den SV
Concordia Emsbüren II ansteht, 8:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Spelle-
Venhaus II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 23.02.2024 gegen den SV Union Lohne II.

 Statistik:
 SC Spelle-Venhaus II

Doppel: Beel / Beel 1:1, Bertelink / Möllenhoff 0:1, Goreglad / Tenkleve 1:0 
Einzel: T. Beel 2:0, S. Bertelink 0:2, T. Beel 0:2, S. Goreglad 0:2, K. Tenkleve 2:0, J. Möllenhoff 2:0 

 Spvgg. Brandlecht-Hestrup II
Doppel: Feldkamp / Nüsse 1:1, Lampen / Weßendorf 1:0, Schwarzer / Mensen 0:1 
Einzel: A. Feldkamp 1:1, J. Lampen 1:1, F. Weßendorf 2:0, D. Nüsse 2:0, C. Schwarzer 0:2, J.
Mensen 0:2


